
 

o Menschen zusammenleben, müssen sie mitei-
nander kommunizieren. Kommunikation ermög-
licht Austausch, Mitteilung und Miteinander. Sie 

ist die Grundlage des Zusammenlebens, auch im Beruf 
und in der demokratischen Gesellschaft. Durch Kommuni-
kation mit anderen werden eigene Bedürfnisse und Sicht-
weisen deutlich und die der anderen wahrgenommen. So 
entstehen Gemeinsamkeit und Nähe, manchmal auch Kon-
flikte und Auseinandersetzungen. 
 
Kommunikation findet durch Sprache, aber auch mit Hän-
den und Füßen, mit Gesten und Mimik statt. Dies alles ist 
gleichermaßen wichtig. Wie wird Nähe hergestellt, wie 
kann man Distanz erreichen, wenn es nötig ist? Wie ist es 
möglich, eigene Grenzen zu kommunizieren, ohne das 
Gegenüber vor den Kopf zu stoßen? 
 
Im Konflikt, so scheint es, endet die Kommunikation. Oder 
nicht? Wie gelingt es, eigene Interessen gut zu formulie-
ren und anderen verständlich zu machen, auch wenn 
dadurch ein Konflikt entsteht? Wie gelingt dies, wenn es 
Hierarchien gibt (z.B. gegenüber Vorgesetzten)? Und 
schließlich: Wie können trotz Konflikten Toleranz und Res-
pekt gewahrt sowie Vereinbarungen erzielt werden? Und: 
Welche Schwierigkeiten können sich im Netz ergeben? 
 
Dies alles werden wir drei Tage lang im kurzweiligen und 
interaktiven Miteinander ausprobieren, teilnehmendenori-
entiert und methodisch vielfältig.  
 
Wir laden Sie alle herzlich nach Loccum ein! 
 
 
Dr. Susanne Benzler, Tagungsleiterin,  
Evangelische Akademie Loccum 
Prof. Dr. Julia Koll, Direktorin, 
Evangelische Akademie Loccum 
 

 

 
  

 TAGUNGSGEBÜHR: 
90,- € für Übernachtung, Verpflegung und Tagungsprogramm. 
Sie erhalten von uns nach der Tagung eine Teilnahmebescheini-
gung. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, 
teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage nach 
dem 10.04.2026 stellen wir Ihnen 50% der Tagungsgebühr in 
Rechnung. Bei einer Absage nach dem 16.04.2026 stellen wir 
Ihnen 100 % des Tagungsbeitrags in Rechnung.  

 

ANMELDUNG: 
Auf der Homepage der Evangelischen Akademie Loccum unter  
https://www.loccum.de/tagungen/2617/ 
oder im Sekretariat. Bitte teilen Sie uns Ihre E-Mail-Adresse mit. 

 

BEZAHLUNG: 

 Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt 
 einer Rechnung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Susanne Benzler Tel. 05766 / 81-1 67 
 Susanne.Benzler@evlka.de 
SEKRETARIAT:  Cornelia Müller Tel. 05766 / 81-1 14 
 Cornelia.Mueller@evlka.de  
 
PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-1 05 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 

Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: 
www.loccum.de/akademie/anfahrt 

 
 

 

DIE AKADEMIE IM INTERNET: www.loccum.de 

Gefördert aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans (KJP) 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Evangelischen Trägergruppe für gesell-
schaftspolitische Jugendbildung statt und wird vom Bundesministerium für Bil-
dung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) gefördert. 
 
 
 

Gefördert von  
 
 

 

Abschätzig und unsachlich? 
Oder:  
Wie geht gute Kommunikation 
 
Schülertage für BBS-Schüler:innen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20. bis 22. April 2026 
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Montag, 20. April 2026 
 
Anreise und Beziehen der Zimmer 
 
Kaffee, Tee und Kuchen 
 
Begrüßung und Einführung,  
Kennenlernen der Teilnehmenden 
Dr. Susanne Benzler, Studienleiterin, 
Ev. Akademie Loccum  
 
Workshop:  
Alles ist Kommunikation! 
Wo Menschen zusammenleben, müssen sie miteinan-
der kommunizieren. Kommunikation ermöglicht Aus-
tausch, Mitteilung und Miteinander. Dadurch kann ich 
meine eigenen Bedürfnisse und Sichtweisen deutlich 
machen und die der anderen wahrnehmen. So entste-
hen Gemeinsamkeiten und Nähe, manchmal auch 
Konflikt und Auseinandersetzung. 
Kommunikation findet durch Sprache, aber auch mit 
Händen und Füßen, mit Gesten und Mimik statt. Wir 
probieren es aus! 
mit Inge Schäkel, Theaterpädagogisches Zentrum  
Hannover und  
Astrid Heimendahl, Coach und Mediatorin, Hamburg 
 
Abendessen 
 
Fortsetzung des Nachmittags 
 
Filmabend 
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Dienstag, 21. April 2026 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Workshop:  
Wie gelingt zielgerichtete Kommunikation? 
Wie kann ich Stimme und Körpersprache, verbale und 
nonverbale Kommunikation bewusst einsetzen? Wie kann 
ich Nähe und Distanz herstellen, wenn ich es wünsche? 
Wie kann ich meine Grenzen kommunizieren, ohne mein 
Gegenüber vor den Kopf zu stoßen? 
mit Inge Schäkel und Astrid Heimendahl 
 
Mittagessen und freie Zeit 
 
Wer möchte: Spaziergang und Besichtigung des Klosters 
Loccum (wir treffen uns am Empfang) 
 
Kaffee, Tee und Kuchen 
 
Workshop:  
Kommunikation auch im Konflikt 
Wie gelingt es, im Konflikt eigene Interessen gut zu for-
mulieren und anderen verständlich zu machen? Wie kann 
man die Interessen der anderen gut wahrnehmen, auch 
wenn sie den eigenen entgegenstehen? Wie kann man 
zu einer Vereinbarung gelangen?  
mit Inge Schäkel und Astrid Heimendahl 
 
Abendessen 
 
Rückblick auf den Tag und freie Zeit 
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Mittwoch, 22. April 2026 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
Wir bitten, bis 9:15 Uhr die Zimmer zu räumen 
und die Schlüssel am Empfang abzugeben 
 
Konflikte erkennen und lösen 
Zwei alternative Workshops 

Wenn sich Kopf, Herz und Bauch im Wege  
stehen: Verstehen und Unterschiede nutzen! 
Nicht jede Person „tickt“ auf die gleiche Weise. 
Oft dominieren Kopf, Herz oder Bauch. Wie kann 
ich mit Personen umgehen, die anders ticken als 
ich? 
mit Astrid Heimendahl 
 
Und wie funktioniert Kommunikation im Netz?  
Wir testen es aus! 
Das Video-Planspiel „Klamottenkiste“ zur  
Kommunikation im Klassenchat. 
Ein abwertendes Foto in einem inoffiziellen Klas-
senchat, viele lachen darüber. Es kommt zu einem 
gemeinsamen Gespräch von Schüler:innen,  
Eltern, Lehrkräften und Schulsozialarbeit. Der Kon-
flikt ist in der Welt. Wie kann er von den Beteilig-
ten gelöst werden? Wird der Klassenchat in  
Zukunft anders aussehen? Wie? 
mit Dr. Susanne Benzler 
 
Abschlussrunde 
Schlaglichter auf den Vormittag 
Ein Blick auf die gesamten Tage: Wie war’s? 
 
Ende der Tagung mit dem Mittagessen 
 
 

 

 


